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Abfrage der Daten für die Anwendung der Ausschlusskriterien 
hier: Einflüsse aus gegenwärtiger und früherer bergbaulicher Tätigkeit 

Sehr geehrter 

zur Erfüllung Ihrer Aufgaben nach dem Standortauswahlgesetz (StandAG) 
soll das Thüringer Landesbergamt (TLBA) Ihnen verfügbare digitale Daten 
zur räumlichen Lage und Erstreckung früherer und gegenwärtiger bergbauli­
cher Aktivitäten übermitteln. Dabei sollen sich die Informationen auf einen 
Teufenbereich von 100 bis 1500 m beziehen. 

Zunächst weise ich darauf hin , dass alle weiteren angefragten Ausschluss­
kriterien (also die Datenabfragen mit Ziffern 2, 3 und 5 - 7 zu Störungszo­
nen, vulkanische Aktivität, Grundwasseralter, ... ) in Thüringen nicht durch 
das TLBA, sondern durch die Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geo­
logie (TLUG) bewertet werden. Wir liefern Ihnen hier also ausschließlich Da­
ten zum Ausschlusskriterium „Bergbauliche Aktivität". 

Die im TLBA geführte digitale Berechtsamskarte ist gemeinsam mit der digi­
talen Rissverwaltung die zentrale Datengrundlage für unsere Zuarbeit. 
Diese beiden Projekte laufen hier im ArcGIS 9.3.1 der Firma ESRI. 
Das beigefügte Projekt ist orientiert mit ETRS89 I UTM Zone 32. 

Im Projekt (siehe dazu beigefügte Karte) wurde so selektiert, dass hier die 
angefragten Kriterien erfüllt sind: 

Flächenhafte Darstellung der bestehenden Bergbauberechtigungen des 
Tiefbaus und des „Sanierungsbergbaus", d.h. gültige Berechtsamsgrenzen 
des aktuellen Bergbaus, sofern dort vorhandene Grubenbaue zwischen -100 
m und -1500 m existieren. 
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Dabei gehen wir davon aus, dass Sie zu Bohrungen, die außerhalb der auf­
gezeigten Bergbauberechtigungen liegen, umfassend und abschließend 
durch die komplexe entsprechende Datenbank der TLUG informiert werden 
und haben dazu keine weiteren Informationen beigefügt, um hier Redundan­
zen im Informationsfluss zu vermeiden. 

„Frühere bergbauliche Aktivitäten mit aufgegebenen Berechtsamen" 
gibt es in Thüringen nicht. Durch Fristablauf oder anderweitig beendete 
Bergbauberechtigungen sind hier nicht aufzuführen, weil es dort keine Ein­
griffe in einem Horizont zwischen 100 und 1500 m Teufe gab. 
Die entsprechenden Bergbaubetriebe (Tiefbau mit eingestellter Gewinnungs­
tätigkeit) sind trotzdem im beigefügten Projekt zu finden, weil sie auf der 
Grundlage von (unbefristetem) Bergwerkseigentum (BWE) betrieben wurden 
und damit zu den heute noch „bestehenden Berechtsamen" zählen. 
Hier sind vor allem die Flächen der Wismut GmbH (Raum Ronneburg) und 
die ehemaligen Kalisalzbetriebe in Nordthüringen zu nennen. 

Die gewünschten weiterführenden Angaben zu den einzelnen aufgeführten 
Flächen sind den im Projekt beigefügten Sachdaten (Attributtabelle) zu 
entnehmen. 
Dazu zählen insbesondere die Bezeichnung (Name) der Bergbauberechti­
gungen und die Bezeichnung der Rohstoffkategorie bzw. des gewonnenen 
Bodenschatzes. 
Angaben, die „den Teufenbereich des Grubengebäudes mit Abbauen um­
fassen", sind ebenso enthalten. In den Feldern mit Solegewinnung ist dazu 
die Länge der Gewinnungsbohrung angegeben. 
Außerdem sind Kontaktdaten der jeweiligen Rechtsinhaber I Unternehmer 
aufgeführt, um Ihnen bedarfsweise eine Kontaktaufnahme zu ermöglichen. 

Mit fre~ Glückauf aus Gera 

ANLAGE - ESRI ArcGIS - Projekt (Version 9.3. 1) an: 

Inhalt des Projektes dargestellt in Karte DIN A3 
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